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A STELLUNGNAHMEN DER BEHÖRDEN UND TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE 

(nach Einschätzung der Gemeinde wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen sind 
grau hinterlegt)  

 

Nr. Stellungnahmen von Beschlussvorschlag 

A.1 Landratsamt Bodenseekreis – Planungsrecht 
(eingegangen am 11.04.2024) 

A.1.1 Auf Seite 2 der Begründung wird darge-
legt, dass die 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Jahr 2021 erfolgte. Die 
Genehmigung der 1. Änderung erging al-
lerdings mit Erlass vom 02.02.2022. Es 
fehlen darüber hinaus Angaben zu den 
Rechtsgrundlagen und die Verfahrensver-
merke sind noch nicht eingetragen. Es 
wird daher um redaktionelle Überarbei-
tung gebeten. 

Die Zeitangabe zum Erlass der 1. Änderung wird in 
der Begründung angepasst.  

Die Verfahrensvermerke werden bis zum Feststel-
lungsbeschluss im Laufe des Verfahrens aktuali-
siert. 

Die Rechtsgrundlagen werden auf dem Deckblatt 
der Flächennutzungsplanänderung ergänzt.  

A.1.2 Wir bitten des Weiteren um Beachtung, 
dass im Rahmen der Bekanntmachung 
zur förmlichen Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB umweltbezogene Informationen 
anzugeben sind. Auf die übrigen Vorga-
ben des § 3 Abs. 2 BauGB (Veröffentli-
chung im Internet, zusätzliche leicht zu er-
reichende Zugangsmöglichkeit, etc.) wei-
sen wir ausdrücklich hin und bitten um ent-
sprechende Dokumentation. 

Dies wird im weiteren Verfahren berücksichtigt.  

A.2 Landratsamt Bodenseekreis – Natur- und Landschaftsschutz 
(eingegangen am 11.04.2024) 

A.2.1 Durch die Änderung wird anstelle einer na-
turschutzfachlich weniger bedeutsamen 
Sonderkulturfläche eine naturschutzfach-
lich bedeutsamere Grünlandfläche für Be-
bauung in Anspruch genommen. Diese 
Thematik sollte Eingang in die Unterlagen 
finden. 

Dies wird berücksichtigt und in der Begründung er-
gänzt.  

A.3 Landratsamt Bodenseekreis – Immissionsschutz 
(eingegangen am 11.04.2024) 

A.3.1 Im Steckbrief werden mögliche Emissio-
nen der nordöstlich geplanten gewerbli-
chen Baufläche nach deren Realisierung 
nicht thematisiert. Diese gewerbliche Bau-
fläche unterliegt wegen der direkt westlich 
angrenzenden bestehenden Wohnbebau-
ung bereits Einschränkungen bezüglich 
der möglichen Emissionen. Somit führt die 
nun geplante südwestliche Wohnbauflä-
che zu keinen Nachteilen bezüglich ihrer 
Entwicklungsmöglichkeiten als einge-
schränktes Gewerbegebiet. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  



Gemeinde Meckenbeuren Stand: 19.06.2024 
2. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans  
  

Abwägung der Stellungnahmen aus der Frühzeitigen Beteiligung Seite 3 von 11 

 
 

24-06-19 Abwägung Frühzeitige (24-06-17).docx 

Nr. Stellungnahmen von Beschlussvorschlag 

A.4 Landratsamt Bodenseekreis – Abfallrecht 
(eingegangen am 11.04.2024) 

A.4.1 In den Bebauungsplanverfahren weist die 
untere Abfallrechtsbehörde seit Inkrafttre-
ten des LKreiWiG regelmäßig auf einen 
Erdmassenausgleich im Bebauungsplan-
gebiet hin. Damit soll ein ggfs. unnötiger 
Abfalltourismus durch anfallenden Bo-
denaushub vermieden bzw. verringert 
werden. Wir bitten daher zu prüfen, ob im 
Rahmen der Flächennutzungsplanände-
rung die Flächen z. B. für etwaige Lärm-
schutzwälle, Anböschungen, etc. erweitert 
werden können, um so einen Erdmassen-
ausgleich vor vornherein vorzusehen. 

Dies zur Kenntnis genommen.  

Die Notwendigkeit der Erweiterung der Fläche für et-
waige Lärmschutzwälle, Anböschungen etc. wird 
nicht gesehen. Das Thema des Erdmassenaus-
gleichs ist auf Bebauungsplan- und/oder Baugeneh-
migungsebene zu betrachten.  

A.5 Landratsamt Bodenseekreis – Gesundheit 
(eingegangen am 11.04.2024) 

A.5.1 Bei neu ausgewiesenen Bauflächen ist zu 
beachten, dass der Mehrbedarf an Trink-
wasser abgeklärt wird. 

Die Versorgung der Fläche wird im Rahmen des Be-
bauungsplans konkretisiert.  

A.5.2 Der Bedarf an zusätzlichen Kindergärten- 
und Schulplätzen sollte berücksichtigt 
werden. 

Aufgrund der geringen Größe der Wohnbaufläche 
wird der Mehrbedarf an Kindergarten- und Schul-
plätzen als relativ gering eingeschätzt und ist in 
nachfolgenden Planungsschritten zu prüfen.  

A.6 Regierungspräsidium Tübingen – Ref. 21 Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz 
(Schreiben vom 11.04.2024) 

A.6.1 Die höhere Raumordnungsbehörde be-
dankt sich für die Beteiligung an oben an-
gegebenen Verfahren. 

Die geplante Wohnbaufläche umfasst 
0,44 ha. Die Planung wird begrüßt. Aus 
Sicht der Raumordnung bestehen keine 
Bedenken gegen die Planung. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

A.7 Regierungspräsidium Freiburg – Abt. 9 Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
(Schreiben vom 15.03.2024) 

A.7.1 Geotechnik 

Die lokalen geologischen Untergrundver-
hältnisse können unter https://maps.lgrb-
bw.de/ abgerufen werden. 

Ingenieurgeologische Belange werden im 
Rahmen der Anhörung zu konkreten Pla-
nungen (z. B. Bebauungspläne) beurteilt, 
wenn Art und Umfang der Eingriffe in den 
Untergrund näher bekannt sind. Eine Ge-
fahrenhinweiskarte (insbesondere bezüg-
lich eventueller Massenbewegungen und 
Verkarstungsstrukturen) kann unter 
https://geogefahren.lgrb-bw.de/ abgerufen 
werden. 

Dies wird auf Ebene des Bebauungsplans berück-
sichtigt.  

https://maps.lgrb-bw.de/
https://maps.lgrb-bw.de/
https://geogefahren.lgrb-bw.de/
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Im Rahmen des Bebauungsplanverfah-
rens "Reute, südlich Moosstraße" hat das 
LGRB mit Schreiben vom 27.11.2023 (Az. 
2511 // 23-04688) zum Planungsbereich 
folgende, weiterhin gültige ingenieurgeolo-
gische Stellungnahme abgegeben: 

Das LGRB weist daraufhin, dass im Anhö-
rungsverfahren als Träger öffentlicher Be-
lange keine fachtechnische Prüfung vor-
gelegter Gutachten oder von Auszügen 
daraus erfolgt. Sofern für das Plangebiet 
ein ingenieurgeologisches Übersichtsgut-
achten, Baugrundgutachten oder geotech-
nischer Bericht vorliegt, liegen die darin 
getroffenen Aussagen im Verantwortungs-
bereich des gutachtenden Ingenieurbüros. 
Eine Zulässigkeit der geplanten Nutzung 
vorausgesetzt, wird andernfalls die Über-
nahme der folgenden geotechnischen Hin-
weise in den Bebauungsplan empfohlen: 

Das Plangebiet befindet sich auf Grund-
lage der am LGRB vorhandenen Geoda-
ten im Verbreitungsbereich von Hasenwei-
ler-Beckensedimenten unbekannter 
Mächtigkeit. 

Mit einem kleinräumig deutlich unter-
schiedlichen Setzungsverhalten des Un-
tergrundes ist zu rechnen. Der Grundwas-
serflurabstand kann bauwerksrelevant 
sein. 

Bei etwaigen geotechnischen Fragen im 
Zuge der weiteren Planungen oder von 
Bauarbeiten (z. B. zum genauen Bau-
grundaufbau, zu Bodenkennwerten, zur 
Wahl und Tragfähigkeit des Gründungsho-
rizontes, zum Grundwasser, zur Baugru-
bensicherung) werden objektbezogene 
Baugrunduntersuchungen gemäß DIN EN 
1997-2 bzw. DIN 4020 durch ein privates 
Ingenieurbüro empfohlen. 

A.7.2 Boden 

Die lokalen bodenkundlichen Verhältnisse 
sowie Bewertungen der Bodenfunktionen 
nach § 2 Abs. 2 Bundes-Bodenschutzge-
setz (BBodSchG) können unter 
https://maps.lgrb-bw.de/ in Form der BK50 
abgerufen werden. 

Generell ist bei Planungsvorhaben ent-
sprechend § 2 Abs. 1 Landes-Boden-
schutz- und Altlastengesetz (LBodSchAG) 
auf den sparsamen und schonenden Um-
gang mit Boden zu achten. Dies beinhaltet 

Dies wird auf Ebene des Bebauungsplans berück-
sichtigt. 

https://maps.lgrb-bw.de/
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u. a. die bevorzugte Inanspruchnahme von 
weniger wertvollen Böden. Ergänzend 
dazu sollten Moore und Anmoore (u. a. als 
klimarelevante Kohlenstoffspeicher) sowie 
andere Böden mit besonderer Funktion als 
Archiv der Natur- und Kulturgeschichte 
(vgl. LGRBwissen, Bodenbewertung -Ar-
chivfunktion, https://lgrbwissen.lgrb-
bw.de) bei Planvorhaben aufgrund ihrer 
besonderen Schutzwürdigkeit möglichst 
nicht in Anspruch genommen werden. 

Bodenkundliche Belange werden im Rah-
men der Anhörung zu konkreten Planun-
gen, wie z. B. Bebauungspläne, beurteilt, 
wenn Informationen zu Art und Umfang 
der Eingriffe vorliegen. 

A.7.3 Mineralische Rohstoffe 

Zum Planungsvorhaben sind aus rohstoff-
geologischer Sicht keine Hinweise, Anre-
gungen oder Bedenken vorzubringen. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

A.7.4 Grundwasser 

Das LGRB weist darauf hin, dass im An-
hörungsverfahren des LGRB als Träger öf-
fentlicher Belange von Seiten der Landes-
hydrogeologie und -geothermie (Referat 
94) keine fachtechnische Prüfung vorge-
legter Gutachten oder von Auszügen dar-
aus erfolgt. Sofern für das Plangebiet ein 
hydrogeologisches Übersichtsgutachten, 
Detailgutachten oder hydrogeologischer 
Bericht vorliegt, liegen die darin getroffe-
nen Aussagen im Verantwortungsbereich 
des gutachtenden Ingenieurbüros. 

Aktuell findet im Plangebiet keine hydroge-
ologische Bearbeitung durch das LGRB 
statt. 

Dies wird zur Kenntnis genommen. 

A.7.5 Bergbau 

Die Planung liegt nicht in einem aktuellen 
Bergbaugebiet. 

Nach den beim Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vorliegenden Un-
terlagen ist das Plangebiet nicht von Alt-
bergbau oder künstlich geschaffenen Alt-
hohlräumen (bspw. Stollen, Bunker, unter-
irdische Keller) betroffen. 

Dies wird zur Kenntnis genommen. 

A.7.6 Geotopschutz 

Im Bereich der Planflächen sind Belange 
des geowissenschaftlichen Naturschutzes 
nicht tangiert. 

Dies wird zur Kenntnis genommen. 

https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/
http://bw.de)/
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A.7.7 Allgemeine Hinweise 

Die lokalen geologischen Untergrundver-
hältnisse können dem bestehenden Geo-
logischen Kartenwerk, eine Übersicht über 
die am LGRB vorhandenen Bohrdaten der 
Homepage des LGRB (https://www.lgrb-
bw.de) entnommen werden. 

Des Weiteren verweisen wir auf unser Ge-
otop-Kataster, welches im Internet unter 
der Adresse https://lgrb-bw.de/geotour-
ismus/geotope (Anwendung LGRB-Map-
server Geotop-Kataster) abgerufen wer-
den kann. 

Dies wird zur Kenntnis genommen. 

A.8 Regierungspräsidium Stuttgart – Ref. 46.2 Luftverkehr und Luftsicherheit 
(Schreiben vom 28.03.2024) 

A.8.1 Das gesamte Plangelände befindet sich 
innerhalb des Bauschutz- und Anlagen-
schutzbereichs des Verkehrsflughafens 
Friedrichshafen. Somit bedarf grundsätz-
lich jede Baumaßnahme im Plangebiet der 
Zustimmung der Luftfahrbehörde. Höhen 
und hindernisbezogene Vorgaben sind 
einzuhalten. 

Wir als Träger öffentliche Belange müssen 
für alle zukünftigen Bauanträge im be-
troffenen Gebiet während der gesamten 
Bauphase angehört werden, um über die 
Auflagen bei Bautätigkeiten, Hindernis-
kennzeichnungen von Kränen oder ähnli-
chen hohen Baugeräten entscheiden zu 
können. 

Dies wird zur Kenntnis genommen und in den nach-
folgenden Planverfahren berücksichtigt werden.  

A.9 Regierungspräsidium Stuttgart – Landesamt für Denkmalpflege 
(Schreiben vom 02.04.2024) 

A.9.1 Bau- und Kunstdenkmalpflege: 

Bezüglich des genannten Verfahrens äu-
ßert die Bau- und Kunstdenkmalpflege 
keine Anregungen oder Bedenken. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

A.9.2 Archäologische Denkmalpflege: 

Im Plangebiet sind nach aktuellem Wis-
sensstand keine archäologischen Kultur-
denkmale bekannt. 

Wir bitten Sie dennoch, folgenden Hinweis 
auf die Regelungen der §§ 20 und 27 
DSchG in die Planunterlagen aufzuneh-
men: 

Sollten bei der Durchführung vorgesehe-
ner Erdarbeiten archäologische Funde 
oder Befunde entdeckt werden, ist dies ge-
mäß § 20 DSchG umgehend einer 

Dies wird zur Kenntnis genommen und auf Ebene 
des Bebauungsplans berücksichtigt werden.  

https://www.lgrb-bw.de/
https://www.lgrb-bw.de/
https://lgrb-bw.de/geotourismus/geotope
https://lgrb-bw.de/geotourismus/geotope
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Denkmalschutzbehörde oder der Ge-
meinde anzuzeigen. Archäologische 
Funde (Steinwerkzeuge, Metallteile, Kera-
mikreste, Knochen, etc.) oder Befunde 
(Gräber, Mauerreste, Brandschichten, auf-
fällige Erdverfärbungen, etc.) sind bis zum 
Ablauf des vierten Werktages nach der 
Anzeige in unverändertem Zustand zu er-
halten, sofern nicht die Denkmalschutzbe-
hörde mit einer Verkürzung der Frist ein-
verstanden ist. Auf die Ahndung von Ord-
nungswidrigkeiten (§ 27 DSchG) wird hin-
gewiesen. Bei der Sicherung und Doku-
mentation archäologischer Substanz ist 
zumindest mit kurzfristigen Leerzeiten im 
Bauablauf zu rechnen. Ausführende Bau-
firmen sollten schriftlich in Kenntnis ge-
setzt werden. 

A.10 Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
(Schreiben vom 10.04.2024) 

A.10.1 Nach den uns vorliegenden Unterlagen 
soll für den o.g. Bereich 0,44 ha landwirt-
schaftliche Fläche im FNP in Wohnbauflä-
che umgewandelt werden. Zugleich wird 
als Flächenkompensation 0,28 ha ge-
mischte Bauentwicklungsfläche und 
0,44 ha Wohnbauentwicklungsflache im 
FNP zukünftig als landwirtschaftliche Flä-
che dargestellt. 

Wir begrüßen dieses Vorgehen und brin-
gen daher keine Anregungen oder Beden-
ken vor. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

A.11 Deutsche Telekom Technik GmbH 
(Schreiben vom 24.04.2024) 

A.11.1 Die Telekom Deutschland GmbH (nachfol-
gend Telekom genannt) - als Netzeigentü-
merin und Nutzungsberechtigte i. S. v. 
§ 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Te-
lekom Technik GmbH beauftragt und be-
vollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der 
Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle 
Planverfahren Dritter entgegenzunehmen 
und dementsprechend die erforderlichen 
Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. 
Planung nehmen wir wie folgt Stellung: 

Gegen die Änderung des Flächennut-
zungsplanes haben wir keine Einwände. 

Ob sich im Planbereich Telekommunikati-
onslinien der Telekom befinden, fragen 
Sie bitte unter unserer Trassenauskunft 
ab. 

Generell gilt: 

Dies wird zur Kenntnis genommen. 
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Der Bestand und der Betrieb der vorhan-
denen TK-Linien müssen weiterhin ge-
währleistet bleiben und dürfen nicht über-
baut werden. 
Die entsprechenden Pläne können bei Be-
darf unter https://trassenauskunftkabel.te-
lekom.de/ eingesehen werden. 

Zu den einzelnen im Flächennutzungsplan 
dargestellten geplanten (Bau-)Gebieten 
werden wir im Zuge des jeweiligen Bauleit-
planverfahren detailliert Stellung nehmen. 

Für einzelne Gebäudeanschlüsse setzen 
sich die zukünftigen Bauherren bitte mit 
dem Bauherrenberatungsservice in Ver-
bindung, die Kontaktdaten lauten: 
Tel. +49 800 3301903 (Gebührenfrei) 
Web:  https://www.telekom.de/bauherren 

A.12 Netze BW GmbH 
(Schreiben vom 14.03.2024) 

A.12.1 Die uns zugegangenen Unterlagen haben 
wir auf unsere Belange hin geprüft und 
nehmen wie folgt Stellung: 

Im Geltungsbereich des Flächennutzungs-
plans bestehen Versorgungsanlagen der 
Netze BW GmbH. 

Dies wird zur Kenntnis genommen und auf Bebau-
ungsplanebene weiter berücksichtigt werden.  

A.12.2 Stellungnahme der Netzentwicklung Pro-
jekte Genehmigungsmanagement Sparte 
110-kV-Netz (NETZ TEPM) 

Seitens des Genehmigungsmanagements 
Netzentwicklung Projekte bestehen keine 
Bedenken gegen die Änderung des Flä-
chennutzungsplans. 

Für die überörtliche Stromversorgung be-
stehen im Geltungsbereich der FNP-Än-
derung keine Trassen für 110-kV-Leitun-
gen der Netze BW. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

A.12.3 Stellungnahme der Netzentwicklung Süd 
Netzplanung Sparte Strom (Mittel- und 
Niederspannung) (NETZ TESN) 

Zur o.g. Änderung des Flächennutzungs-
plans haben wir grundsätzlich keine Be-
denken vorzubringen. 

Sollten Sie zu Planungszwecken und Ak-
tualisierung Ihrer Planunterlagen eine 
Übersicht unserer Netze benötigen, so er-
halten Sie diese bei unserer Leitungsaus-
kunft online über http://www.netze-
bw.de/leitungsauskunft oder über das E-
Mailpostfach Leitungsauskunft-

Dies wird zur Kenntnis genommen und die Netze 
BW GmbH auf Bebauungsplanebene weiter am Ver-
fahren beteiligt.  

https://atpscan.global.hornetsecurity.com/index.php?atp_str=wmnLTf9jHBilwm-BpzqTQICZxfRMsbCCHWE8Ffsg-llfz40o0zzqjCE8iJZkHhHI4zG-poMWGA8ROxYJp-qjHAZOMLgpzigh0Ky62CYsOVeCdg_QVdoAhhIedzcvEDT4WRipwFjKjBnioem63T_6H_NBG79g7t7lWWFa_feTfuWeBik8-j1XMFxfYxmPQMsmWxr0SgJq-YK1rUmGsfgk4dQxyZPouEAiONRz3Xz66-txRHpZr2henanFOt9-UtR3rj4nOxuS925OdRoBJeXXj7vcWAIwrPuWhX-j5gw_1CAPQpsihdG-fnikpV6O6L-joQJmVCG01IwjOjojGtADFA8RGp0oPc2MIzo6I5N-ICuEUbefsyvxuU8SduQ
https://atpscan.global.hornetsecurity.com/index.php?atp_str=wmnLTf9jHBilwm-BpzqTQICZxfRMsbCCHWE8Ffsg-llfz40o0zzqjCE8iJZkHhHI4zG-poMWGA8ROxYJp-qjHAZOMLgpzigh0Ky62CYsOVeCdg_QVdoAhhIedzcvEDT4WRipwFjKjBnioem63T_6H_NBG79g7t7lWWFa_feTfuWeBik8-j1XMFxfYxmPQMsmWxr0SgJq-YK1rUmGsfgk4dQxyZPouEAiONRz3Xz66-txRHpZr2henanFOt9-UtR3rj4nOxuS925OdRoBJeXXj7vcWAIwrPuWhX-j5gw_1CAPQpsihdG-fnikpV6O6L-joQJmVCG01IwjOjojGtADFA8RGp0oPc2MIzo6I5N-ICuEUbefsyvxuU8SduQ
https://atpscan.global.hornetsecurity.com/index.php?atp_str=poUPfHqrPgdk1EMOoOlTSlbAwLTGxeG2jIUPwWve1JTE94aQ9_nbanhzshM8J4PsnYHEnJ1PG2TkD1W-tf_NU1WeKmcJt-LvjyPgT7qHrdBWLxyzYg4OLTVf0fDH_61Kpp26xOd9nF2UmMRwemU6Y8rCZtIVk9PiSofd5vC_ViXUnF2GyFecdrQKdnAFvHMXKZ6hBnVR-3tOnCYZ-IkVpopgY_MmHxoJijnbVWxflMEIKkaA8z5uipOkRYv2TxclymMCM6cLHELzYub8dgFwZKrWNF0lS_3xZ5Ouagmqwv00JWtYUV0iNJICJsFu4MUpIzo6IwjfolR3VmU08w8mwCM6OiNQPp62Woy41ggyziMZlOFR
http://www.netze-bw.de/leitungsauskunft
http://www.netze-bw.de/leitungsauskunft
mailto:Leitungsauskunft-sued@netze-bw.de


Gemeinde Meckenbeuren Stand: 19.06.2024 
2. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans  
  

Abwägung der Stellungnahmen aus der Frühzeitigen Beteiligung Seite 9 von 11 

 
 

24-06-19 Abwägung Frühzeitige (24-06-17).docx 

Nr. Stellungnahmen von Beschlussvorschlag 

sued@netze-bw.de in verschiedenen Da-
teiformaten. 

Der weitere Ausbau der Leitungsnetze 
richtet sich nach den zukünftigen energie-
technischen Anforderungen. Bei der Bau-
flächenentwicklung wird je nach Bedarf 
das vorhandene Netz erweitert. Bitte betei-
ligen Sie uns dazu auf Ebene der Bebau-
ungsplanung erneut. 

A.12.4 Stellungnahme der Infrastruktur Consul-
ting (COM GGI) NetCom BW GmbH 

Im Geltungsbereich des o.g. Verfahrens 
befinden sich Nachrichtenkabel im Eigen-
tum der Netze BW, welche durch die Net-
Com BW betrieben werden. 

Bitte holen Sie sich hierzu eine Leitungs-
auskunft über das Leitungsauskunftssys-
tem der Netze BW GmbH ein: 
https://www.netcom-bw.de/privatkun-
den/service-support/leitungsauskuenfte 

Sofern Änderungen am Telekommunikati-
onsnetze notwendig sind, wenden Sie sich 
bitte an passiv@netzcom-bw.de.  

Dies wird zur Kenntnis genommen und auf Ebene 
des Bebauungsplans berücksichtigt werden.  

A.12.5 Wir bitten darum, unsere Stellungnahme 
im weiteren Verfahren zu berücksichtigen 
und uns über das Abwägungsergebnis zu 
informieren, nach Abschluss des Verfah-
rens das Inkrafttreten des Flächennut-
zungsplans mitzuteilen und uns eine end-
gültige Fassung des Flächennutzungs-
plans in digitaler Form an unsere E-Mail-
Sammelpostfachadresse bauleitpla-
nung@netze-bw.de zuzusenden. Hierzu 
geben Sie bitte jeweils die o.g. Vorgangs-
Nr. an. 

Abschließend bitten wir, uns am weiteren 
Verfahren und an nachgelagerten Bebau-
ungsplanverfahren zu beteiligen. 

Dies wird berücksichtigt. 

Die Ergebnismitteilung erfolgt nach Satzungsbe-
schluss.  

A.13 terranets bw GmbH 
(Schreiben vom 26.03.2024) 

A.13.1 Wir bedanken uns für die Beteiligung an 
der oben genannten 2. punktuellen Ände-
rung des Flächennutzungsplans und teilen 
Ihnen mit, dass Leitungen und Anlagen 
unseres Unternehmens von den Änderun-
gen (gilt nur für rot markierte Bereiche) 
nicht betroffen sind. 

Im räumlichen Geltungsbereich des ge-
samten Flächennutzungsplans Mecken-
beuren liegen Anlagen der terranets bw 
GmbH. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  

mailto:Leitungsauskunft-sued@netze-bw.de
http://www.netcom-bw.de/privatkunden/service-support/leitungsauskuenfte
http://www.netcom-bw.de/privatkunden/service-support/leitungsauskuenfte
mailto:passiv@netzcom-bw.de
mailto:bauleitplanung@netze-bw.de
mailto:bauleitplanung@netze-bw.de
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Sollten der räumliche Geltungsbereich ge-
ändert werden und sonstige Auswirkun-
gen auf die Anlagen der terranets bw 
GmbH nicht auszuschließen sein, bitten 
wir um erneute Beteiligung. 

A.14 Vodafone West GmbH 
(Schreiben vom 08.04.2024) 

A.14.1 Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone-
Gesellschaft(en) gegen die von Ihnen ge-
plante Baumaßnahme keine Einwände 
geltend macht. Im Planbereich befinden 
sich keine Telekommunikationsanlagen 
unseres Unternehmens. Eine Neuverle-
gung von Telekommunikationsanlagen ist 
in dem angefragten Planbereich derzeit 
nicht geplant. 

Vor Baubeginn sind aktuelle Planunterla-
gen vom ausführenden Tiefbauunterneh-
men anzufordern. 
Unsere kostenlosen Planauskünfte sind 
erreichbar via Internet über die Seite: 
https://www.vodafone.de/immobilien-
wirtschaft/hilfe/planauskunft/index.html 
Dort kann man sich einmalig registrieren 
lassen und Planauskünfte einholen. 

Bitte beachten Sie: 
Es müssen aktuell immer zwei Planaus-
künfte für Bestandsnetz der Vodafone 
Deutschland GmbH und Vodafone GmbH 
/ Vodafone West GmbH angefordert wer-
den. 

Dies wird zur Kenntnis genommen.  
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B KEINE BEDENKEN UND ANREGUNGEN DER BEHÖRDEN UND TRÄGER ÖF-
FENTLICHER BELANGE 

 

B.1 Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben 
(Schreiben vom 15.03.2024) 

B.2 Handwerkskammer Ulm 
(Schreiben vom 11.04.2024) 

B.3 Stadtwerk am See GmbH & Co. KG 
(Schreiben vom 12.04.2024) 

B.4 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 
(Schreiben vom 08.03.2024) 

B.5 Polizeipräsidium Ravensburg – Sachbereich Verkehr 
(Schreiben vom 08.03.2024) 

B.6 Stadt Tettnang 
(Schreiben vom 27.03.2024) 

B.7 Gemeinde Eriskirch 
(Schreiben vom 12.03.2024) 

B.8 Teledata GmbH 

B.9 Zweckverband Breitband Bodenseekreis 

B.10 Abwasserzweckverband Unteres Schussental 

B.11 Energieagentur Ravensburg GmbH 

B.12 Zweckverband Wasserversorgung Unteres Schussental 

B.13 Forstbezirk Altdorfer Wald 

B.14 Regionalwerk Bodensee GmbH & Co. KG 

B.15 Geschäftsführende Schulleiterin Meckenbeuren 

B.16 Jugendrat Meckenbeuren 

B.17 Kreisbauernverband Tettnang e.V 

B.18 Ortsbauernverband Meckenbeuren 

 

 

 

C PRIVATE STELLUNGNAHMEN AUS DER ÖFFENTLICHKEIT 

 

Private Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit sind nicht eingegangen. 


